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Beilagenhinweis

Chemie ist…

Unsichtbar und doch sehenswert –  Was haben die Chinesische Mauer, die Elbphilharmonie, die Sagrada Familia oder der Burj Khalifa 
gemeinsam? Sicher ist: Wenn man vor einem Wahrzeichen steht, denkt man nicht sofort an Chemie. Tatsächlich aber gibt es weltweit 
eine ganze Reihe beeindruckender Sehenswürdigkeiten, bei denen Chemie eine – im wahrsten Wortsinn ‚verbindende‘ – Rolle spielt. 
Denn all die genannten Bauwerke sind zumindest teilweise geklebt. Und selbst einer der bedeutendsten Kulturschätze der Menschheit, 
die Totenmaske des Tutanchamun, ließe sich in diese Reihe einordnen. Innovative Klebstofflösungen werden heute nicht nur bei der 
Konstruktion oder Verglasung von modernen Gebäuden eingesetzt, sondern helfen auch, antike Bauwerke zu sanieren, so geschehen 
bei der Chinesischen Mauer. 1988 unterstützte Henkel die Rekonstruktion des Mutianyu-Teilstücks, rund 70 km nördlich von Peking, 
mit Know-how und Bauchemielösungen. Der Unternehmensbereich Adhesive Technologies, dessen Geschichte vor 100 Jahren begann 
(vgl. Seite 7) hat weltweit Pionierarbeit im Klebebereich geleistet. So entwickelte Henkel 2015 auch einen maßgeschneiderten Klebstoff, 
um den abgebrochenen Bart der berühmten Totenmaske des Tutanchamun wieder professionell (und unsichtbar) zu befestigen. (mr)

Verbindungen könnten Umwandlung schädlicher Substanzen in nachhaltig verwertbare Chemikalien katalysieren

Neue Lewis-Supersäuren synthetisiert

Forschenden der Universität Pa-
derborn um Professor Jan Para-
dies vom Fachbereich Chemie ist 
es gelungen,  neue Lewis-Super-
säuren herzustellen, mit deren 
Hilfe starke chemische Bindun-
gen gespalten werden können. 
Als Lewis-Säuren werden Ver-
bindungen bezeichnet, die das 
Bestreben haben, Elektronen-
paare anzulagern. Aufgrund dieser 
Elektrophilie werden sie häufig ein-
gesetzt, um chemische Reaktionen 
zu beschleunigen. Die Herstellung 
dieser besonderen Katalysatoren hat 
sich bislang als äußerst schwierig er-
wiesen. Die Erzeugung von Lewis- 
Supersäuren auf elektrochemi-
schem Weg erwies sich als  vielver- 
sprechend.

Von dem Paderborner Forscher-
team wurde eine Reihe redox-re-
sponsiver, Ferrocenyl-substituierter 
Borane und Boronsäureester darge-

stellt. Oxidation der Ferrocenyl-Ein-
heit zum entsprechenden Ferroceni-
um führte zu einer drastischen Erhö-
hung der Lewis-Acidität, wobei sogar 
die von Antimonpentafluorid (SbF5) 
– die stärkste bekannte Lewis-Säure – 
übertroffen wird. Lewis-Supersäuren 
können selbst die robustesten Bin-
dungen aufbrechen.

Die Diarylferroceniumborane sind 
in der Lage, Kohlenstoff-Fluor- oder 
Schwefel-Fluor-Bindungen zu spal-
ten und ermöglichen damit eine Viel-
zahl von Transformationen. Mit der 

Entdeckung könnten biologisch 
nicht-abbaubare fluorhaltige 
Kohlenwasserstoffe und sogar 
klimaschädliche Treibhausgase 
wie Schwefelhexafluorid wieder 
in nachhaltig verwertbare Che-
mikalien umgewandelt werden. 
Ihre Ergebnisse haben die Wis-
senschaftler im Journal „Ange-
wandte Chemie“ veröffentlicht. 

Paradies erklärt: „Für starke Bin-
dungen benötigt man sehr reaktive 
Reagenzien. Intrinsisch sind Lewis- 
Supersäuren unglaublich reaktiv, 
was deren Herstellung und Anwen-
dung schwierig macht. Durch einen 
Trick haben wir es geschafft, solche 
Moleküle herzustellen und in kata-
lytischen Reaktionen einzusetzen.“ 
Dadurch ließen sich z. B. nahezu in-
erte, also wenig reaktionsfreudige 
C-F- oder S-F-Bindungen aktivieren 
und weiter umsetzen, so Professor 
Paradies weiter. (mr) 
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Lack- und Druckfarbenindustrie in Deutschland

Quelle: Verband der deutschen Lack- und Druckfarbenindustrie (VDL), Februar 2023

Während sich die Absatzmengen von Autoreparaturlacken und -serienlacken im Jahr 2022 positiv entwickelt haben, 
ging der Verbrauch von Lacken bei Metallerzeugnissen und in der Holz- und Möbelindustrie zurück. 

Die Umsätze mit Industrielacken stiegen im Jahr 2022 preisbedingt um 11 % auf 2,5 Mrd. EUR; bei Bautenfarben legten sie um 
6 % auf 1,8 Mrd. EUR zu. Mit Drucksachen für Publikationen und Verpackungen wurden 925 Mio. EUR (+8 %) umgesetzt.

In Deutschland wurden 2022 1,53 Mio. t Lacke, Farben und Druckfarben verkauft. Damit lag der Absatz 
um 4,5 % unter dem des Vorjahrs, während der Umsatz um 8 % auf 6 ,1 Mrd. EUR stieg.

Entwicklung bei industriellen Lackanwendungen 

Absatz von Farben und Lacken nach Anwendung

1,53 Mio. t 6,1 Mrd.

504 Mio. EUR
23.000 t (+2%)

491 Mio. EUR
71.000 t (+11%)

410 Mio. EUR
77.000 t (-1%)

267 Mio. EUR
56.000 t (-5 %)

2,5 Mrd. EUR 1,8 Mrd. EUR 0,9 Mrd. EUR
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